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Kleine Anfrage 

des Abgeordneten Berengar Elsner von Gronow und der Fraktion der AfD 


Die Aufwuchsfähigkeit der Bundeswehr im Rahmen der Landes- und 
Bündnisverteidigung 


Während die Aufwuchs fähigkeit der Bundeswehr im Verteidigungsfall im Jahr 
1989 noch rd. 1 300 000 Soldaten und Reservisten umfasste, betrug diese im Jahr 
1995 rd. 700 000 und im Jahr 2000 noch rd. 500 000. Die aktuelle Aufwuchsfä¬ 
higkeit beträgt nicht mehr als 208 000 Soldaten und Reservisten (WD 2 - 3000 - 
32/18). 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welche Szenarien für eine Landes- und Bündnisverteidigung gibt es in der 
Bundeswehr? 

2. Welche Szenarien für eine Landes- und Bündnisverteidigung haben aktuell 
welche Eintrittswahrscheinlichkeiten? 

3. Über welche Aufwuchsfähigkeiten verfügen nach Kenntnis der Bundesregie¬ 
rung unsere Bündnispartner in der NATO? 

4. Welche Szenarien für eine jeweilige Landes- und Bündnisverteidigung legen 
nach Kenntnis der Bundesregierung unsere Bündnispartner in der NATO zu¬ 
grunde? 

5. Welche Lösungsansätze gibt es in der Bundeswehr, um die Lücke der nicht 
besetzten Dienstposten im Beorderungsumfang im Umfang von derzeit rd. 
33 000 zu schließen? 

6. Bis wann soll diese Lücke geschlossen werden? 

7. Ist es geplant, in Anbetracht der veränderten sicherheitspolitischen Lage den 
Beorderungsumfang entsprechend anzupassen? 

Wenn ja, bis wann, wie und in welcher Höhe soll dies geschehen? 

8. Wie hoch ist der Ausrüstungsbedarf für die beorderten Reservisten? 

9. Welche persönlichen Ausrüstungsgegenstände werden an Reservisten im 
Frieden ausgegeben? 

10. Was für Ausrüstungsgegenstände werden durch die Bundeswehr für den Ver- 
teidigungs- und/oder Bündnisfall für Reservisten vorgehalten? 
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11. Welche Handwaffen sind für Reservisten in welcher Stückzahl vorgesehen? 

12. Wie viele Handwaffen stünden im Verteidigungs- und/oder Bündnisfall für 
Reservisten zur Verfügung? 

Berlin, den 14. Juni 2018 

Dr. Alice Weidel, Dr. Alexander Gauland und Fraktion 


Satz: Satzweiss.com Print, Web, Software GmbH, Mainzer Straße 116, 66121 Saarbrücken, www.satzweiss.com 
Druck: Printsystem GmbH, Schafwäsche 1-3, 71296 Heimsheim, www.printsystem.de 
Vertrieb: Bundesanzeiger Verlag GmbH, Postfach 10 05 34, 50445 Köln, Telefon (02 21) 97 66 83 40, Fax (02 21) 97 66 83 44, www.betrifft-gesetze.de 

ISSN 0722-8333 



